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Globalisierung, eine prekäre Beschäftigungssitua-
tion, Flüchtlingsbewegungen und ein Wandel der 
Familienformen: Mit diesen und anderen Heraus-
forderungen ist die Gesellschaft heutzutage kon-
frontiert – und die Problemlagen werden sich in 
Zukunft aufgrund von demografischen Entwicklun-
gen verschärfen.
 
Die Soziale Arbeit hat hier die Möglichkeit, Brücken 
zu bauen, um zum Beispiel Flüchtlinge, behinderte 
Menschen oder Arbeitslose in die Gesellschaft zu 
integrieren. Wie konkret Teilhabe und Inklusion in 
einer   sich   wandelnden   Gesellschaft   gelingen 
kann,  ist  Gegenstand  des  Masterstudiengangs 
Angewandte Sozialarbeitswissenschaft.

1. Auflage 2/2017

»Angesichts der drängenden 
Fragen und Entwicklungen 
in den Bereichen Teilhabe,  
Inklusion und soziale Ge- 
rechtigkeit bietet der  Stu- 
diengang Angewandte So-
zialarbeitswissenschaft den 

Absolventinnen und Absol-
venten vielfältige und beste 
Chancen auf dem Arbeits-
markt.« 
Prof. Dr. Hendrik Reismann, Studi-

endekan Angewandte Sozialarbeits-

wissenschaft

Gesellschaft im Wandel
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Die  Studierenden erweitern ihre Fachkompetenzen 
im Bereich der Sozialarbeitswissenschaft. Im Fokus 
stehen die Themen Teilhabeförderung und Inklu-
sion. Sie lernen den gesellschaftlichen Wandel zu 
analysieren und  die  Folgen  für  ihr sozialprofes-
sionelles Handeln einzuschätzen. Dabei beziehen 
sie die aktuellen Theoriediskurse einer menschen-
rechts-, lebenswelt- und befähigungsorientierten 
Sozialen Arbeit in ihre Tätigkeit ein.
 
Ein weiterer Schwerpunkt bildet die Vertiefung der 
forschungsmethodischen Kompetenzen. Die Stu-
dierenden sollen Forschungsbefunde angemessen 
interpretieren und nutzbar machen können. Zudem 
können sie in der späteren Praxis innovative Pro-
jekte der Teilhabeförderung bzw. Inklusion selbst-
ständig vorbereiten, durchführen und evaluieren.

Ihr Masterstudium
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Modulübersicht  1 2 3

Grundlagen 5*     
• Ethik     
• Rechtsgrundlagen     
• Wissenschaftstheorie
     
Transformation des Sozialen 6     
• Inklusive Gesellschaft  
• Sozialarbeitstheorien
     
Forschungsmethoden 6
inklusiver Settings  
• Partizipative Methoden und 
 Netzwerkanalysen
• Sozialraumanalyse  
     
Wissenschaftliche Methoden I 7     
• Angewandte Statistik I     
• Qualitative Verfahren
     
Wissenschaftliche Methoden II   6   
• Computergestützte statistische 
 Datenanalyse    
• Angewandte Statistik II     
     
Bildungsteilhabe im Lebenslauf  6  
• Bildungstheorie     
• Bildung und Inklusion/
 Exklusion im Lebenslauf
     
Inklusive Veränderungsprozesse  9
• Arbeitsformen inklusiver 
 Veränderungsprozesse      
• Change-Management in
 Inklusionssettings
     
Maßnahmenplanung, 6
Projektmanagement      
• Maßnahmenplanung und 
 Projektmanagement
•  Forschungsdesign und Studienqualität
• Projekt (Erarbeiten eines Exposés)

Projekt  9   
• Praxisprojekt
• Evaluation

Masterprüfung      
• Master Thesis   24
• Master-Konsultation, -Colloquium   6   

* ECTS-Punkte

Semester
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Ihre Arbeitsfelder

Absolventen/-innen des Masterstudiengangs über-
nehmen leitende und koordinierende Funktionen.

Sie arbeiten zum Beispiel

• als Qualitäts- und Evaluationsbeauftragte/-r in  
 der Verwaltung, einer sozialen Einrichtung, einem  
 Dienstleistungsunternehmen, einem Wohlfahrts- 
 verband, etc.

• als Führungskraft in der Vernetzung lokaler Ins- 
 tanzen, zum Beispiel in einem Bildungs-, Inte- 
 grations- oder Familienbüro

• als Inklusionsbeauftragte/-r (zum Beispiel in der
 Kinder- und Jugendhilfe oder Eingliederungshilfe)

• in der Sozial- und Bildungsplanung einer Fach- 
 verwaltung (Teilhabeplanung)

• als wissenschaftliche Begleitung von Teilhabe- 
 prozessen in Forschungsinstituten und Agentu- 
 ren der Praxisberatung

• in der Beratung von Trägern sozialer Dienstleis- 
 tungen
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Die Sozialwirtschaft ist eine der beschäftigungsin-
tensivsten Branchen in der Region Bodensee-Ober-
schwaben. Die Nachfrage nach Fachkräften mit 
einem Abschluss in Studiengängen der Sozialen 
Arbeit ist enorm: Ein Großteil der Absolventinnen 
und Absolventen der vergangenen Jahre hat be-
reits während der Erstellung der Abschlussarbeit 
ein Beschäftigungsverhältnis aufgenommen.
 
Arbeitgeber wie Landratsämter und große Träger 
von sozialwirtschaftlichen Einrichtungen haben 
Mühe, die offenen Stellen im Arbeitsfeld der Sozia-
len Arbeit zu besetzen. Der Mangel an Nachwuchs 
für diese anspruchsvollen Arbeitsfelder ist immens. 
Und der Bedarf wird in Zukunft weiter steigen.

Ihre Zukunft



Studienabschluss    
Master of Arts (M.A.)

Studienbeginn
Sommersemester 

Bewerbungsschluss
15. Januar 

Regelstudienzeit
3 Semester (Vollzeitstudium)

Online-Bewerbung
www.hs-weingarten.de

Zulassungsvoraussetzung
Erststudium der Sozialen Arbeit oder anderes  
einschlägiges Studium

Weiterbildung
Der Masterabschluss ermöglicht den Zugang zur
Promotion.

Weitere Informationen 
Studierenden-Service 
Telefon:  0751 501-9344
E-Mail:  info@hs-weingarten.de

Studiendekan
Prof. Dr. phil. Hendrik Reismann
E-Mail:  hendrik.reismann@hs-weingarten.de
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Auf einen Blick:
Angewandte 
Sozialarbeitswissenschaft



Hochschule Ravensburg-Weingarten
Doggenriedstraße
88250 Weingarten

Studierenden-Service
Telefon: 0751 501-9344

info@hs-weingarten.de
www.hs-weingarten.de
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